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Vorlage 
für die Sitzung  

der staatlichen Deputation  
für Soziales, Jugend und Integration 

am 02.05.2019 
 
 

Bericht des Deputationsausschusses  
„Neukonstituierung des Bremer Rates für Integration“ zur Überarbeitung der Satzung 
des Bremer Rates für Integration und Gründung eines Fördervereins Bremer Rat für In-
tegration 
 
A. Problem 
 
Die staatliche Deputation für Soziales, Jugend und Integration hat in ihrer Sitzung vom 17. Au-
gust 2017 den Ausschuss zur Neukonstituierung des Bremer Rates für Integration beauftragt, 
die Überarbeitung der Satzung bis zu einer Beschlussfassung in der Deputation für Soziales, 
Jugend und Integration zu begleiten.  
 
In der Sitzung des Deputationsausschusses am 04.04.2018 hat sich der Ausschuss mit Eck-
punkten zum Überarbeitungsbedarf der Satzung auf Vorschlag der Senatorin für Soziales, Ju-
gend, Frauen, Integration und Sport befasst und den Vorschlag zur Gründung eines Förderver-
eins diskutiert, der die Arbeit des Bremer Rates für Integration begleitet. Die Senatorin für Sozi-
ales, Jugend, Frauen, Integration und Sport wurde gebeten, beide Satzungsentwürfe zu erar-
beiten und diese zunächst mit dem Bremer Rat für Integration zu erörtern. Die Satzung eines 
künftigen Fördervereins müsste von den künftigen Fördervereinsmitgliedern beschlossen und 
letztlich verantwortet werden. Da beide Satzungen jedoch in einem sinnvollen und rechtlich ge-
klärten Verhältnis zueinanderstehen sollen und es an entscheidenden Stellen Bezüge zwischen 
dem Gremium Bremer Rat für Integration und dem Förderverein geben soll, wurde der Erarbei-
tungsprozess parallel geführt.  
 
B. Lösung 
 
Die Senatorin für Soziales, Jugend, Frauen, Integration und Sport hat beide Satzungsentwürfe, 
eine überarbeitete Fassung der Satzung Bremer Rat für Integration und den Entwurf der Sat-
zung für die Gründung eines Fördervereins Bremer Rat für Integration erstellt und durch weitere 
Instanzen prüfen lassen: 
 

• Mit Fokus auf die Verschränkung zwischen Förderverein und Gremium wurden durch ei-
nen Rechtsanwalt im Zuge einer Stellungnahme Empfehlungen zur Fassung der Sat-
zung und darüber hinaus; 

• mit Blick auf die Möglichkeit zur Förderung des Bremer Rates für Integration durch eine 
Zuwendung der Senatorin für Soziales, Jugend, Frauen, Integration und Sport eine Ein-
schätzung durch das zuständige Fachreferat für Zuwendungsrecht bei der Senatorin für 
Soziales, Jugend, Frauen, Integration und Sport eingeholt.  
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Parallel dazu erfolgte mit dem Finanzamt Bremen ein vorberatender Prozess zu Fragen der 
Anerkennung der Gemeinnützigkeit zum Satzungsentwurf des Fördervereins. Als Ergebnis die-
ses Verfahrens wurden dem Deputationsausschuss „Neukonstituierung des Bremer Rates für 
Integration“ beide Satzungsentwürfe, ein aktualisierter Satzungsentwurf des Bremer Rates für 
Integration vom 11.03.2019 und ein Satzungsentwurf „Förderverein Bremer Rat für Integration“, 
per Umlaufverfahren vom 21.03.2019 zugesandt.  
 
Der Deputationsausschuss hat einvernehmlich der Aktualisierung der Satzung des Bremer Ra-
tes für Integration zugestimmt und die Gründung eines Fördervereins „Bremer Rat für Integrati-
on“ befürwortet. Gleichzeitig wurde die Verwaltung gebeten den Beginn von Maßnahmen zur 
Vereinsgründung einzuleiten und dabei dem Bremer Rat für Integration eine angemessene Un-
terstützung im Verfahren sicher zu stellen. Schließlich wurde sowohl der Bremer Rat für Integra-
tion als auch die Verwaltung gebeten, die Mitglieder des BRI über den Vorschlag zur Gründung 
eines Fördervereins zu informieren und hierfür zu werben. 
 
C. Alternativen 
 
Werden nicht empfohlen.  
 
D. Finanzielle / Personalwirtschaftliche Auswirkungen / Gender Prüfung 
 
Die Gender Prüfung hat ergeben, dass keine relevanten Auswirkungen zu erwarten sind. Durch 
die Vereinsgründung „Förderverein Bremer Rat für Integration“ werden dem Bremer Rat für In-
tegration Kosten für die notarielle Bearbeitung und Eintragung im Register des Amtsgerichtes 
entstehen.  
 
E. Beteiligung / Abstimmung 
 
Die Vorsitzende des Bremer Rats für Integration und ihre Stellvertretung wurden fortlaufend 
informiert und haben den o.g. Entstehungsprozess begleitet.  
 
F. Beschlussvorschlag  

 
1. Die Deputation für Soziales, Jugend und Integration nimmt den Beschluss des Deputati-

onsausschuss „Neukonstituierung des Bremer Rats für Integration“ vom 21.03.2019 zur 
Aktualisierung der Satzung des Bremer Rates für Integration sowie die Zustimmung und 
Begrüßung zur Gründung eines Fördervereins seitens des Bremer Rates für Integration, 
zur Kenntnis. 

 
2. Die Deputation für Soziales, Jugend und Integration stellt fest, dass der als temporärer 

Deputationsausschuss einberufene Ausschuss alle an ihn gestellten Beratungsgegen-
stände bearbeitet und zu einer Beschlussfassung geführt hat. Seine Arbeit ist somit ab-
geschlossen. Der Unterausschuss wird aufgelöst. 
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